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Amt Niepars

Die Amtsvorsteherin
Gartenstraße 13 b, 18442 Niepars

Öffnungszeiten

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
E-Mail: amt-niepars@t-online.de Vorwahl:
Homepage: www.amt-niepars.de 038321 …
Fax: Haupt- und Kämmereiamt 661-61

661-26
Bauamt: 661-63
Ordnungsamt: 661-28

Amtsvorsteherin: Frau Iris Basinski 661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter: Herr P. Forchhammer 661-10

Hauptamt- und Kämmerei

SB Sekretariat/politische Frau K. Schmidt 661-10
Gremien/Organisation
Öffentlichkeitsarbeit

SB Personenstandswesen Herr S. Westphal 661-13
(Standesbeamter)/
Öffentlich rechtliche
Namensänderung/Archiv
für standesamtliche
Unterlagen

SB Entgelt/Arbeits- Frau I. Holst 661-14
Förderung/
Organisationsaufgaben/
Personalwesen/
Datenschutzbeauftragte

SB Gemeindegremien/ Frau K. Papke 661-11
Wahlen/Amtskurier/
Fortbildung/
Vertragsmanagement

SB Kindereinrichtungen/ Frau M. Knoop 661-15
Schulen

Sachgebietsleiter Finanzen Frau E. Just 661-20
Finanzmanagement
Kassenleiter/ Frau I. Kühl 661-21
Lehrlingsausbildung
SB Kasse Frau J. Harder 661-44
SB Steuern/Vollstreckung Frau F. Heinig 661-25
SB Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24
SB Anlagen- und Frau K. Schuldt 661-43

Geschäftsbuchhaltung
SB Geschäftsbuchhaltung Frau I. Gladrow 661-22

Frau P. Schreiber

Bau- und Ordnungsamt

Amtsleiterin Frau M. Tober 661-40
Bauvorhaben/
Plangenehmigung
SB Bauangelegenheiten/ Frau G. Eckardt 661-41

Planungsrecht/Förder-
Projekte/Gebäude-
management

SB Liegenschaften/ Frau S. Stiller 661-45
Friedhöfe

SB Beiträge/Gebühren Frau M. Prill 661-42

Sachgebietsleiter Herr L. Zimmer 661-30
Sicherheit und Ordnung

Sicherheitsbeauftragter
SB Meldewesen Frau B. Koch 661-35
SB Gewerbe/Märkte/ Frau V. Stiller 661-31

Fischerei Feuerwehr/
Sondernutzung/
Fundbüro/Fundtiere

SB Wohngeld/Soziales Herr R. Möller 661-36
Administrator/

SB Ordnungswidrigkeiten Frau H. Orlowski 661-37
Politesse/Jugend u.
Senioren/
Partnerschaften/
Veranstaltungen
Amtsjugendpfleger Herr

B. Banaszkiewicz 60140
Mobiltelefon: 0172 3575539

Hausmeister/Amtsarbeiter Herr M. Güldner 661-52/14

Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern, Ort
der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Ort der Sprech- Sprechzeit
Bürgermeister stunde
Telefonnummer

Niepars:
Frau Bärbel Schilling nach Vereinbarung nach Vereinbarung
038321 286
www.gemeinde-niepars.de

Pantelitz:
Herr Fred Schulz-
Weingarten Gemeindezentrum nach Vereinbarung
Tel.: 038321 790072 Schwarzer Weg 8,
E-Mail: Pantelitz
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de, Homepage: www.gemeinde-pantelitz.de

Kummerow:
Herr Manfred Lange Schulstraße 15 a, nach Vereinbarung
Tel.: 038321 292 Kummerow
Groß Kordshagen:
Herr Jörg Zimmermann Karniner Weg 24, nach Vereinbarung
Tel.: 038231 3360 Flemendorf

Lüssow:
Herr Thomas Kamphues Dorfgemeinschaftshaus jeden Montag
Tel.: 03831 497083 „Dörphus“, Hauptstraßevon 17:30 - 18:30 Uhr

0176 22992386 23, Langendorf und nach
telefonischer
Vereinbarung

Neu Bartelshagen:
Herr Horst Badendieck Gemeindezentrum jeden 1. Dienstag im
Tel.: 038321 66813 Lassentin, Monat

038321 60556 Kastanienweg 12, von 18:00 - 19:00 Uhr
Lassentin o. nach Vereinbarung

Steinhagen:
Herr Dietmar Eifler Grundschule jeden Montag
Tel.: 038327 60210 Steinhagen, von 18:00 - 19:30 Uhr

038327 60134 Schulstraße 2,
Steinhagen

Jakobsdorf:
Frau Iris Basinski Gemeindezentrum nach Vereinbarung
Tel.: 038327 60323 Jakobsdorf,

Schmiedeweg 3,
Jakobsdorf

Wendorf:
Herr
Heinz-Werner Jennek Weidenweg 24, nach Vereinbarung
Tel.: 03831 497057 Neu Lüdershagen

Zarrendorf:
Frau Ulrike Graap Landgasthof Zarren- jeden Dienstag
Tel.: 038327 331 dorf, Kirchstraße 32, von 17:00 - 18:00 Uhr

Zarrendorf

Stand: 26.06.2012
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Gemeinde Kummerow

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
für die Gemeinde Kummerow
Ortsteil Kummerow-Heide

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung Kummerow

hat in ihrer Sitzung am 10.10.2013 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die
Annahme nachfolgenden Spenden:
300,00 EUR - REWA Stralsund
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 94-19/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kummerow beschließt
die 10. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Kummerow
über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und
Umlagen des Wasser- und Bodenverbandes „Barthe/Küste“.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 95-19/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kummerow beschließt
die Übernahme von Serviceleistungen für die Reinigung der
Straßeneinläufe und Verwertung der Sinkkästenrückstände.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 96-19/13

Bauvorhaben: Neubau einer Carportanlage, Gemarkung Wü-
stenhagen, Flur 1
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kummerow erteilt zum
o.g. Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 97-19/13

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln
ausgehängt.

Niepars, 14.11.2013

Im Auftrag
Papke

Gemeinde Neu Bartelshagen

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
für die Gemeinde Neu Bartelshagen

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen
hat in ihrer Sitzung am 08.10.2013 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt die Annahme nachfolgender Spenden:
350,00 EUR - REWA Stralsund
Abstimmungsergebnis: 7/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 160-24/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt den Abschluss eines Winterdienstvertrages
1. mit dem Landwirtschaftsbetrieb Hans-Jürgen Patzer für die

Ortsteile Buschenhagen, Lassentin und Neu Lassentin.
2. mit dem Landwirtschaftsbetrieb Thomas Höpfner für die

Ortsteile Neu Bartelshagen und Zühlendorf.

Abstimmungsergebnis: 7/4/4/-/-/
Beschluss-Nr.: 161-24/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt die Übernahme von Serviceleistungen für die Reini-
gung der Straßeneinläufe und Verwertung der Sinkkästenrück-
stände.
Abstimmungsergebnis: 7/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 162-24/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen er-
teilt zum Neubau Nebenhaus, Gemarkung Neu Bartelshagen,
Flur 2 das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 7/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 163-24/13

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln
ausgehängt.

Niepars, 14.11.2013

Im Auftrag
Papke
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Gemeinde Niepars

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
für die Gemeinde Niepars

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Niepars
hat in ihrer Sitzung am 19.09.2013 beschlossen:

Aufgrund des § 50 Kommunalverfassung Mecklenburg - Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung eine außerplan-
mäßige Auszahlung beim Produktsachkonto 54100.09600000
in Höhe von - Änderung: 12.300 Euro für das Haushaltsjahr
2013.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/-/-/
Beschluss-Nr.: 237-28/13

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt die Erneuerung der
Straßenbeleuchtung in Obermützkow - vom Zimkendorfer Weg
in Richtung Martensdorf - als investive Maßnahme im BOV Zim-
kendorf.
Die Finanzierung erfolgt als außerplanmäßige Ausgabe.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/-/-/
Beschluss-Nr.: 238-28/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die
Übernahme von Serviceleistungen für die Reinigung der Stra-
ßeneinläufe und Verwertung der Sinkkästenrückstände.
Abstimmungsergebnis: 13/11/10/-/1/
Beschluss-Nr.: 239-28/13

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt den Verkauf des
Flurstückes 162/9, Gemarkung Martensdorf.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/-/-/
Beschluss-Nr.: 240-28/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars erteilt zum
Bauantrag einer Kläranlage, Gemarkung Niepars, Flur 9 das
gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/-/-/
Beschluss-Nr.: 241-28/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars erteilt zum
Bauantrag Neubau eines Einfamilienhauses als Ersatzneubau,
Gemarkung Niepars, Flur: 5
das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/-/-
Beschluss-Nr.: 242-28/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars erteilt zum
Bauantrag Neubau Güllebehälter, Gemarkung: Niedermützlow
Flur 1 das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/-/-/
Beschluss-Nr.: 243-28/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt, die
Ingenieurleistung „Neubau der Barthebrücke“ an eine Firma aus
Stralsund zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: 13/11/6/-/5/
Beschluss-Nr.: 244-28/13

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln
ausgehängt.

Niepars, 19.11.2013

Im Auftrag
Papke

Gemeinde Steinhagen

Bekanntmachung der Gemeinde Steinhagen

Umbenennung der Dorfstraße
in Krummenhagen

Damit sich Rettungsdienst, Post, Feuerwehr, Versorgungsträ-
ger und Besucher auch weiterhin in der Gemeinde zurechtfin-
den und ihre Arbeit oder Hilfeleistungen ohne Verzögerungen
nachkommen können, ist die Umbenennung der Dorfstraße in
Krummenhagen zwingend erforderlich. Ganz besonders wird
daraufhingewiesen, dass sich aus unrichtigen, nicht ausrei-
chenden oder Doppelbenennungen von Straßen im Falle von
Fehlleitungen von Postsendungen oder einer Verzögerung von
Rettungseinsätzen erhebliche Risiken ergeben können, aus de-
nen letztendlich Schadensersatzansprüche entstehen können.
Gemäß § 51 Straßen- und Wegegesetz Mecklenburg-Vorpom-
mern (StrWG M-V) liegt die Zuständigkeit bei Straßenbenen-
nungen und Veränderungen bei der Gemeinde. Das bedeutet,
durch die Gemeinde ist eine eindeutige Kennzeichnung öffent-
licher Straßen zu gewährleisten. Kriterium für die Auswahl-
entscheidung ist die Anzahl der betroffenen Anlieger in der je-
weiligen Ortslage. Da es in der Gemeinde Steinhagen in den
Ortsteilen Steinhagen und Krummenhagen die Dorfstraße als
namensgleiche Straße gibt, besteht dringend Handlungsbedarf
für eine Umbenennung.
Durch die Umbenennung können Kosten bei der Änderung des
Fahrzeugscheines beim Landkreis Vorpommern/Rügen und bei
Ummeldungen im privaten Bereich wie Versicherungen, Ban-
ken, Gas, Strom, Telefon, Wasser/Abwasser entstehen.
Kostenfrei ist die Berichtigung der Wohnanschrift im Amt Nie-
pars und die Änderung des Grundbuches.
Die Anwohner der Dorfstraße von Krummenhagen werden
aufgerufen sich an der Suche für einen neuen Straßenna-
men zu beteiligen und der Gemeinde Vorschläge zu unter-
breiten.
Die Vorschläge können Sie im Amt Niepars bis 23.12.2013,
Bauamt bei Frau Prill, Tel. 038321/661-42,
m.prill@amt-niepars.de, einreichen.

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
für die Gemeinde Steinhagen

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Steinhagen hat in ihrer Sit-
zung am 16. September 2013 beschlossen:

Aufgrund des § 50 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung Steinhagen
eine außerplan-mäßige Ausgabe beim Produktsachkonto
12600.07140000 in Höhe von 31.000 Euro für das Haushalts-
jahr 2013 für ein Feuerwehr-fahrzeug.
In voller Höhe aus dem Produktsachkonto 61100.40130000 -
Gewerbesteuer. Der Haushaltsansatz für die Einnahmen aus
Gewerbesteuern wurde auf 130.000 Euro festgesetzt. Derzeit
sind bereits Mehreinnahmen in Höhe von ca. 120.000 Euro zu
verzeichnen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 322-34/13

Aufgrund des § 50 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern genehmigt die Gemeindevertretung die Entscheidung des
Hauptausschusses vom 16.09.2013 über eine außerplanmä-
ßige Ausgabe beim Produktsachkonto 54100.09600000 - Anla-
gen im Bau - in Höhe von 19.200 Euro.
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Der Hauptausschuss begründet seine Entscheidung mit der
Notwendigkeit der Auftragsvergabe.
Hierzu müssen Vereinbarungen über eine Kostenbeteiligung mit
den Grundstückseigentümern geschlossen werden.
In Höhe von 11.200 Euro aus dem Produktsachkonto
61100.40130000 - Gewerbesteuer. Hier wurden bereits ca.
120.000 Euro Mehreinnahmen erzielt.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 323-34/13

Aufgrund des § 50 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern beschließt die Gemeindevertretung eine überplanmäßige
Ausgabe beim Produktsachkonto 57372.52310000 in Höhe von
4.000 Euro für das Haushaltsjahr 2013. In voller Höhe aus dem
Produktsachkonto 61100.40130000 - Gewerbesteuer. Derzeit
sind bereits Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer in Höhe
von ca. 120.000 Euro zu verzeichnen. Davon sind bereits ca.
50.00 durch über- und außerplanmäßige Ausgaben gebunden.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 324-34/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt
die Annahme nachfolgender Spenden:
2.000 EUR - REWA Stralsund
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 325-34/13

Die Gemeinde Steinhagen erteilt für nachfolgend aufgeführte
Grundstücke den Verzicht des Vorkaufsrechtes.
Gemarkung Seemühl Flur 2
Abstimmungsergebnis: 13/12/11/-/1
Gemarkung Seemühl Flur 2, Gemarkung Negast Flur 1,Gemar-
kung Steinhagen Flur 2
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 326-34/13

Die Gemeindevertretung Steinhagen beschließt die Verpach-
tung einer Teilfläche von ca. 1200 qm aus dem Flur 1, Gemar-
kung Steinhagen.
Nutzung: Ackerland
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 327-34/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen erteilt zum
Neubau Bauantrag einer PKW Garage das gemeindliche Ein-
vernehmen.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 328-34/13

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln
ausgehängt.

Niepars, 18.11.2013

Im Auftrag
Papke

Bekanntmachung des Amtes Niepars

Folgende Grundstücke stehen zum Verkauf:

Buschenhagen - 5 Bauplätze 1.205 - 1.350 qm,
20,00 €/qm,
Zukauf Gartenland
1,50 €/qm möglich, gelegen an der
Kurzen Straße/Langen Straße,

- Grundstück ca. 2.000 qm bebaut mit
Dorfgemeinschaftshaus

Zühlendorf - 2 Bauplätze ca. 860 qm, Kaufpreis
42,00 €/qm

Niepars - neu erschlossene Eigenheimbauplätze
in Verlängerung
Wohngebiet westlich der Gartenstraße
Kaufpreis 37,00 €/qm, Erwerb über Erb-
baurecht möglich mit 4 % Jahreszins

- Eigenheimbauplatz 835 qm gelegen an
der Gartenstraße

Zansebuhr - 1 Eigenheimbauplatz ca. 1.000 qm ge-
legen an der Dorfstraße

Neu Lüdershagen - Eigenheimbauplatz im Wohngebiet
925 qm

Steinhagen - Eigenheimbauplatz bis ca. 2.000 qm
Zimkendorf - Eigenheimbauplatz ca. 849 qm
Langendorf - bebautes Grundstück ca. 2500 qm

mit Mehrzweckgebäude, Kaufpreis
350.000,00 € VHB

Verpachtungen:
Groß Kordshagen - Kleingärten in der Größe

von ca. 300 qm
Grün Kordshagen - Fläche 5.800 qm

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten in:
Duvendiek - eine 11.795 qm große Fläche
Niepars - Grundstück 1.710 qm gelegen an der

Gartenstraße
- Wohngebiet,

vollerschlossene Baugrundstücke
- 4 Baugrundstücke ca. 900 qm an der

Gartenstraße
- Grundstück 494 qm, bebaut mit 2-Fa-

milien-Haus je ca. 100 qm Wohnfläche,
am Parkweg

- 7 Eigenheimbauplätze 500 - 900 qm er-
schlossen, gelegen an der Neuen Stra-
ße, auch insgesamt zu verkaufen

- 4 Baugrundstücke, gelegen an der Neu-
en Straße, Ringstraße und Schwarzer
Weg

Pantelitz - Baugebiet Pantelitz erschlossen
Bauplätze von 475 - 1.360 qm
Bungalowbau möglich

Zimkendorf - vollerschlossene Baugrundstücke,
550 qm

Steinhagen - Wohnpark am Schusterteich
vollerschlossenes Baugrundstuck
437 qm

Lassentin - Grundstück 1.500 qm mit sanierungsbe-
dürftigen Gebäude (300 qm Grundflä-
che, Flachbau)

Berthke - Baugrundstück 4.789 qm
Zarrendorf - Grundstück 5.720 qm zum Teil Bau-

land, gelegen an der Waldstraße
- Wohngebiet „Am Feldweg“
- 3 Acker-/Grünlandflächen 5.273 qm,

5.588 qm und 5.230 qm
- Grundstück ca. 1.600 qm, Bauland, ge-

legen an der Kirchstraße
- Grundstück 602 qm gelegen an der

Waldstraße 5.000,00 € VHB
- Grundstück gelegen am Katharinenberg

1.730 qm
bebaut mit Doppelhaushälfte

Langendorf - Kleingarten Größe 700 qm mit massiver
Laube, Wasser- u. Elektroanschluss

Gewerbegebiete voll erschlossen
- Groß Lüdershagen unvermessen

förderfähig 18,40 €/qm
nicht förderfähig 32,20 €/qm
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- Langendorf 3.000 - 14.000 qm teilbar
förderfähig 12,00 €/qm
nicht förderfähig 18,00 €/qm

- Martensdorf 3.700 - 6.500 qm Kauf-
preis 23,00 €/qm

Bei Werbung von Investoren für das Gewerbegebiet in
Groß Lüdershagen mit Abschluss Kaufvertrag wird eine Er-
folgsprovision von 3 % gezahlt.
Grundstückserwerb auch über die Auktionshäuser möglich, der
Katalog, wenn von den Auktionshäusern zugesandt, kann im
Amt Niepars eingesehen werden.
Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Liegenschaften
oder Tel. 038321 66145/Fax 038321 66161.

Endgültiges Ergebnis der Wahl zum
Deutschen Bundestag am 22. September 2013

in Mecklenburg-Vorpommern

Wahlkreis: Vorpommern-Rügen - Vorpommern-Greifswald I
gültige Erststimmen 154.935
davon entfallen auf:
Dr. Merkel Angela Dorothea CDU 87.142
Kassner Karin Kerstin Die Linke 29.847
Steffen Sonja Amalie SPD 21.688
Leonhard Gino FDP 1.227
Müller Claudia Grüne 4.728
Andrejewski Michael NPD 3.970
Wiest Susanne Piraten 3.738
Dettmann Jürgen Freie Wähler 1.205
Adomeit Michael Harald Einzelbewerber 1.390

(Michael Adomeit)

Wahl nach Landeslisten
Von den gültigen Zweitstimmen entfallen auf die Landesli-
ste
CDU 69.683
DIE LINKE 31.930
SPD 22.630
FDP 4.067
GRÜNE 7.372
NPD 3.525
PIRATEN 3.527
MLPD 161
REP 126
AfD 10.159
Pro Deutschland 330
FREIE WÄHLER 1.466

Der erste Kunde

Mathias Bildt aus Martensdorf

Am 05.11.2013 hat „unser Netto- Markt“ in Martensdorf eröffnet.
Die Freude war und ist über diese günstige Einkaufsmöglichkeit
sehr groß.
Dieses Einkaufszentrum ist eine weitere Errungenschaft für die
Bürger unserer Gemeinde, aber auch der angrenzenden Terri-
torien und sogar der Pendler, die diesen Bereich tangieren. Erst
jetzt stellen wir wieder fest, was uns in der Vergangenheit alles
gefehlt hat:
Es ist nicht nur die Einkaufsmöglichkeit, den Komfort, den wir
durch den Bäcker und den Netto- Markt in Anspruch nehmen
können, sondern auch eine Stätte der Begegnung für viele ge-
worden! Auch eine solche Kommunikation ist eine wichtige Sa-
che, die ich nicht mehr missen möchte.

Wir wünschen dem Team des Netto-Marktes (Frau Nordhaus-
Netto- Bezirksleiterin, Herrn Schiede- Filialleiter) und der Kru-
se- Bäckerei (Frau Kiekbusch- Chefin) alles Gute, immer gute
Verkaufszahlen und stets zufriedene Kunden.

Allen Kunden wünsche ich einen angenehmen Einkauf!

Barbara Kuster kommt!!!!

(s. Titelblatt)
Die engagierten ehren-
amtlichen Helfer unserer
Gemeinde haben unter der
Verantwortung des Freizeit-
vereins Obermützkow ein tol-
les Ereignis organisiert!!! Sie
laden alle Kabarettfreunde
recht herzlich zu einem
Abend, der die Lachmuskeln
strapaziert, ein, der aber auch
Nachdenkliches und Amü-
santes vermittelt.

Wann & wo? - 22.02.2014, Beginn 20:00 Uhr, Einlass ab
19:00 Uhr, Aula der Schule Niepars
Kartenvorverkauf: 15 EUR bei
• Matthias Völschow, DEVK-Agentur in Niepars, Gartenstraße
• Mirella Vinke, Friseursalon in Niepars, Gartenstraße
• Monika Kordhase, Physiotherapie in Niepars, Schulstraße
• Katja Schlüter, Niepars, Kummerow Weg
• Edeltraud Sieminewski, Niepars, Schulstraße (Bestellannahme)

An alle ehrenamtlichen Kräfte!
Ein kleines Wort - Danke-
findet zu dir,
weil große Worte für alles,
was ich sagen möchte zu klein sind dafür!
(Monika Lindner)
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Achtung: Änderungen im Zahlungsverkehr!

SEPA - Einführung im AMT NIEPARS

Europaweite Zahlungen so einfach wie in Deutschland - Das
verspricht der Einheitliche Europäische Zahlungsraum SEPA.
Zum 1. Februar 2014 werden alle Zahlungen - Überweisungen
wie auch Lastschriften - auf das neue Verfahren umgestellt.
Während Sie sich an geänderte Formulare und einen neuen
Aufbau der Bankverbindung gewöhnen müssen, muss auch
das Amt Niepars die Bankverbindungen aller Bürger und Liefe-
ranten auf das neue Format umstellen. Bankleitzahl und Kon-
tonummer verlieren ihre Gültigkeit und werden durch die inter-
nationale Bankleitzahl BIC und die internationale Kontonummer
IBAN ersetzt. Die Umstellung vorliegender Kontoverbindungen
erfolgt automatisch und bisherige Einzugsermächtigungen wer-
den ebenfalls automatisch in ein SEPA-Mandat umgewandelt.
Jedes Mandat erhält dabei eine Mandatsreferenznummer. Die
Gültigkeit des Lastschriftenmandats endet nach 36 Monaten
nach letztmaligem Einzug. Danach ist für einen weiteren Last-
schrifteinzug ein neues Mandat erforderlich.
Da die Mandate künftig einheitlich gestaltet sind, müssen
wir in vielen Fällen noch fehlende Angaben von Ihnen ein-
holen. Wir hoffen dabei auf Ihre Unterstützung.
Künftig ist das Amt Niepars durch die Gläubiger-Identifikati-
onsnummer
DE 07 ZZZ 00000338664, die sowohl auf Bescheiden und
Rechnungen ausgewiesen wird, als auch bei Lastschriften im
Kontoauszug erscheint, eindeutig zu erkennen.
Sollten Sie bereits das SEPA-Verfahren nutzen, finden Sie hier
die Kontoverbindungen des Amt Niepars:
IBAN: DE21120300000000104224
BIC: BYLADEM1001
Wenn Sie die Vorteile des Einzugsverfahrens nutzen möchten,
benötigen wir ein vollständig ausgefülltes, unterschriebenes
Formular im Original. Dieses können Sie sich im Amt Niepars
(Auslage im EG, OG Zimmer 2.4 und 2.5) abholen oder sich zu-
schicken lassen.
Für Fragen zur SEPA-Umstellung stehen Ihnen Frau Kühl
(Tel. 038321/66121; amtskasse@amt-niepars.de) sowie Frau
Heinig (Tel. 038321/66125) gerne zu Verfügung.

Weihnachten
Selig durchschauernd kindliche Herzen,

bist du des Glaubens süßester Rest;
fröhlich begangen bei flammenden Kerzen,

bist du das schönste, das menschlichste Fest.
(Ferdinand von Saar, 1833-1906)

Im Namen der Gemeindevertretung und in meinem
eigenen wünsche ich allen Bürgern der Gemeinde und

allen Lesern des Amtskuriers besinnliche, gesunde
und erholsame Weihnachtsfeiertage und einen guten

Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Weihnachtsgrüße
Werte Bürgerinnen und Bürger der

Gemeine Zarrendorf
Wieder ist‘s Weihnacht

Wieder ist‘s Weihnacht; ihr sehnenden Herzen,
Wieder die Tage der Freude im Leid.

Weichet, ihr Sorgen, und schwindet, ihr Schmerzen.
Denn es ist Weihnacht; o, selige Zeit.

Singet das: Ehre sei Gott! ihr Erlösten,
Mit der lobpreisenden, oberen Schar.

Lasset das: Friede auf Erden! euch trösten,
Jauchzt, daß der Höchste so gnädig uns war.

Schaut in die Zukunft mit seligem Hoffen,
Wehrt den Gedanken der Trauer, der Pein,
Dankt, daß der Himmel in Liebe uns offen;

Feiert die Weihnacht mit Loben allein.

Elisabeth Kolbe

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie
eine gesegnete Weihnacht und einen guten sowie erfolg-

reichen Start in das neue Jahr.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin Ulrike Graap

sowie die Gemeindevertretung
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Ehejubilare

zum 50. Hochzeitstag
am 04.01.

Herrn Peter und Frau Karla Thoß
aus Wendorf OT Neu Lüdershagen

zum 60. Hochzeitstag
am 30.01.

Herrn Werner und Frau Inge Müller
aus Steinhagen OT Negast

Altersjubilare

Groß Kordshagen

Herrn Kurt Hermann am 04.01. zum 82. Geburtstag
Frau Elfriede Blachut am 20.01. zum 79. Geburtstag

Groß Kordshagen OT Flemendorf

Herrn Helmut Groth am 22.01. zum 83. Geburtstag
Frau Ingeborg Schumann am 31.01. zum 78. Geburtstag

Jakobsdorf

Herrn Heinz Schuld am 07.01. zum 73. Geburtstag
Herrn Ernst Schwanke am 15.01. zum 73. Geburtstag
Frau Emma Rackwitz am 28.01. zum 71. Geburtstag
Frau Christel Wessel am 30.01. zum 71. Geburtstag

Jakobsdorf OT Grün Kordshagen

Frau Inge Preuß am 13.01. zum 79. Geburtstag

Jakobsdorf OT Nienhagen

Herrn Gerd Kreienbrock am 08.01. zum 74. Geburtstag

Kummerow

Frau Else Gipp am 18.01. zum 79. Geburtstag

Kummerow OT Kummerow Heide

Frau Anita Breitenfeldt am 25.01. zum 70. Geburtstag

Kummerow OT Wüstenhagen

Frau Helga Schröder am 16.01. zum 74. Geburtstag
Herrn Joachim Heinrich am 22.01. zum 74. Geburtstag
Frau Ingrid Heinrich am 26.01. zum 72. Geburtstag

Lüssow

Frau Rosemarie Röhl am 26.01. zum 79. Geburtstag

Lüssow OT Langendorf

Frau Gertrud Dittrich am 05.01. zum 73. Geburtstag
Frau Gisela Masloboy am 06.01. zum 74. Geburtstag
Frau Renate Frankenstein am 10.01. zum 71. Geburtstag
Herrn Horst Knaack am 27.01. zum 74. Geburtstag
Frau Brigitta Wagner am 31.01. zum 77. Geburtstag

Neu Bartelshagen OT Buschenhagen

Frau Waltraud Oestreich am 11.01. zum 75. Geburtstag
Frau Regina Albrecht am 26.01. zum 75. Geburtstag

Niepars

Frau Erika Gemoll am 07.01. zum 78. Geburtstag
Frau Edda Pagels am 14.01. zum 75. Geburtstag
Herrn Hansjürgen Medrow am 15.01. zum 74. Geburtstag
Frau Christa Dewald am 16.01. zum 71. Geburtstag
Frau Lore Schreiber am 23.01. zum 79. Geburtstag
Herrn Michael Skowronek am 26.01. zum 74. Geburtstag
Herrn Hans Kurr am 28.01. zum 77. Geburtstag
Herrn Heinz Kubernus am 30.01. zum 86. Geburtstag
Herrn Walter Lange am 30.01. zum 72. Geburtstag

Niepars OT Duvendiek

Frau Dorchen Konitzer am 04.01. zum 78. Geburtstag

Niepars OT Martensdorf

Herrn Werner Risch am 08.01. zum 85. Geburtstag
Frau Emmy Haß am 23.01. zum 82. Geburtstag
Frau Irmhild Unruh am 31.01. zum 81. Geburtstag

Niepars OT Obermützkow

Frau Lieselotte Gudusch am 02.01. zum 86. Geburtstag
Frau Inge Ramin am 18.01. zum 82. Geburtstag

Pantelitz

Frau Gisela Brinkmann am 01.01. zum 79. Geburtstag
Frau Hannelore Landt am 21.01. zum 86. Geburtstag
Herrn Werner Unkrig am 27.01. zum 83. Geburtstag

Pantelitz OT Viersdorf

Herrn Gottfried Rönsch am 07.01. zum 79. Geburtstag

Steinhagen

Herrn Hartmut Dettmann am 05.01. zum 70. Geburtstag
Frau Rosemarie Helmholdt am 12.01. zum 74. Geburtstag
Herrn Peter Beyer am 14.01. zum 71. Geburtstag
Frau Martha Henk am 18.01. zum 86. Geburtstag
Frau Wanda Mester am 22.01. zum 80. Geburtstag
Frau Waltraud Beyer am 27.01. zum 72. Geburtstag
Herrn Ulrich Manfras am 27.01. zum 83. Geburtstag
Herrn Franz Preuß am 27.01. zum 76. Geburtstag
Frau Elfi Juhl am 30.01. zum 71. Geburtstag
Herrn Günter Sturm am 31.01. zum 79. Geburtstag

Steinhagen OT Krummenhagen

Herrn Rudi Lehmann am 18.01. zum 71. Geburtstag
Herrn Klaus Lange am 26.01. zum 72. Geburtstag
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Steinhagen OT Negast

Frau Edeltraud Dehn am 02.01. zum 77. Geburtstag
Herrn Heinrich Schill am 02.01. zum 93. Geburtstag
Frau Edeltraud Schmidt am 03.01. zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Kalt am 05.01. zum 83. Geburtstag
Herrn Walter Roloff am 09.01. zum 85. Geburtstag
Herrn Bernhard Huerkamp am 10.01. zum 76. Geburtstag
Frau Eva Hundt am 12.01. zum 77. Geburtstag
Frau Karin Lotze am 12.01. zum 73. Geburtstag
Herrn Walter Tauchmann am 12.01. zum 73. Geburtstag
Frau Gertraud Zabel am 12.01. zum 92. Geburtstag
Herrn Otto Albrecht am 13.01. zum 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Eisenblätter am 16.01.
zum 70. Geburtstag
Frau Ingeborg Schuldt am 16.01. zum 73. Geburtstag
Frau Gertraud Neubarth am 18.01. zum 93. Geburtstag
Frau Gerda Krahn am 20.01. zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Klement am 21.01. zum 81. Geburtstag
Herrn Günter Baltrusch am 24.01. zum 72. Geburtstag
Frau Irmgard Manke am 26.01. zum 85. Geburtstag
Herrn Bruno Schmidt am 26.01. zum 91. Geburtstag
Frau Else Wessel am 28.01. zum 84. Geburtstag

Frau Christel Mikolai am 30.01. zum 76. Geburtstag
Herrn Wilhelm Borchardt am 31.01. zum 81. Geburtstag
Herrn Herbert Hensel am 31.01. zum 79. Geburtstag
Herrn Werner Rutter am 31.01. zum 90. Geburtstag

Wendorf OT Groß Lüdershagen

Herrn Horst Brandt am 04.01. zum 70. Geburtstag
Frau Herta Kruppke am 19.01. zum 82. Geburtstag
Herrn Fred Harder am 27.01. zum 79. Geburtstag

Wendorf OT Neu Lüdershagen

Herrn Jörg Mundt am 02.01. zum 71. Geburtstag
Frau Christa Häßler am 16.01. zum 79. Geburtstag
Herrn Eberhard Kubala am 28.01. zum 82. Geburtstag

Wendorf OT Teschenhagen

Frau Ursula Hägemann am 24.01. zum 75. Geburtstag

Zarrendorf

Herrn Siegfried Schwabke am 06.01. zum 71. Geburtstag
Frau Hannelore Denn am 10.01. zum 71. Geburtstag
Frau Henni Krüger am 30.01. zum 82. Geburtstag

Geisterspuk in Jakobsdorf

Geister gibt es nicht? Wir haben sie gesehen - am 30.10.2013
in Jakobsdorf!
Mit Kostümen und Laternen zogen 15 kleine Geister durch das
Dorf und sammelten fleißig Naschereien ein. Passend zum
Schlachtruf „Süßes - sonst gibt‘s Saures“ bekamen wir sogar
saure Gurken - und die waren lecker!
Vielen Dank an alle Jakobsdorfer, die sich gut auf den Besuch
der Geister vorbereitet hatten. Wie immer gab es auch für die
Erwachsenen etwas zur Stärkung.
Im Feuerwehrhaus wurde das Ergebnis der Sammlung bestaunt
und an alle Kinder verteilt. Auch für unseren Kindertreff haben wir
wieder einen Vorrat angelegt. Ein Geisterspaziergang macht hung-
rig. Danke an die Feuerwehr, die das Abendessen vorbereitet hat-
te. Großes Lob gab es für die Soljanka von Oma Helga.

Was war in diesem Jahr besonders? Die Kostüme werden im-
mer besser. Auch die Erwachsenen haben inzwischen Spaß am
Verkleiden. Dafür waren die Laternen knapp. Vielleicht müssen
wir im nächsten Jahr gemeinsam welche basteln?

Wir wünschen allen Jakobsdorfern eine schöne Adventszeit.

Der Dorfclub
Karin Bennemann

Herzlichen Glückwunsch
Kultur und Freizeit

Ich geh‘ mit meiner Laterne ...
durch Steinhagen

Herbstzeit ist die Zeit der Laternenumzüge. Einige Eltern-

vertreter aus der Kita und dem Hort Steinhagen hatten für

den 15.11.2013 alle Vorbereitungen getroffen. Begleitet

von der Feuerwehr zogen die Kinder und Eltern mit vielen

lustigen Laternen durch Steinhagen.

Danach gab es auf dem Schulhof Bratwurst und warme

Getränke. Keiner musste hungrig nach Hause gehen.

Zum Abschluss wurde bei Schlagermusik sogar das Tanz-

bein geschwungen.

Vielen Dank an die Organisatoren, Helfer und die Feuer-

wehr Steinhagen für den gelungenen Abend. Leider wa-

ren die Einladungen auf der Strecke geblieben, aber im

nächsten Jahr wird wieder mehr Werbung gemacht.

Eltern und Kinder aus dem Abenteuerland

Karin Bennemann



Nr. 12/2013 – 11 – Niepars



Niepars – 12 – Nr. 12/2013



Nr. 12/2013 – 13 – Niepars

Neues Jahr, neuer Sport?

Mit StepAerobic fit ins Neue Jahr!

Wer 2014 etwas für Herz und Kreislauf tun möchte, für den ist
der StepAerobicKurs vielleicht das Richtige. Ausdauer, Beweg-
lichkeit und Koordination werden bei den Übungen am Step-
brett außerdem geschult. Trainiert wird auf einem Stepbrett zu
unterschiedlichen Beats, die zu Höchstleistungen anspornen.
Am Ende jeder StepAerobicStunde gibt es noch ein Spezielles
halbstündiges Finale: Das Bauch-Beine-Po- Training.
Termin: ab 8. Januar 2014; 15:30 Uhr
Ort: Sporthalle der Schule Niepars
Preis: 50,00 EUR (Kurs- u. Hallengebühr) für 10 Ein-

heiten a 1,5 Std.
Teilnehmer: mindestens 15 Personen
Anmeldung: Tel.: 038321-60324 im Jugendhaus „Storchennest“

Wenn Ihr jetzt Lust bekommen habt mitzumachen, dann meldet
euch an, egal, ob Anfänger oder schon Fortgeschrittene.

Gitarrenunterricht

An alle, die nicht nur gerne Musik hören, sondern auch einmal
Musik spielen wollen.

Ab dem 9. Januar 2014 wird Herr Michael
Schmidt donnerstags zwischen 17:00 Uhr und
18:00 Uhr im Jugendhaus Storchennest in Nie-
pars Gitarrenunterricht für Anfänger geben.
Herr Schmidt spielt mit Begeisterung Gitarre und
Mundharmonika und möchte den Spaß, den er
dabei hat, in seinem Unterricht weitergeben.
Willkommen sind alle Interessenten, egal wie
alt. Für den Unterricht sind keine Vorkenntnisse

erforderlich, denn es wird nach Akkorden und nicht nach Noten
gespielt. Mitzubringen sind Freude daran etwas Neues zu erler-
nen, eine Gitarre (keine E-Gitarre) und Ausdauer.

Termin: ab 9. Januar 2014; 17:00 Uhr
Ort: Jugendhaus Storchennest in Niepars
Preis: 10,00 EUR pro Schüler und Unterrichtstunde -

bei Teilnahme fällig
Anmeldung: Tel.: 0152 - 01572082; Herr Schmidt

Bis dahin Gitarrenhals- und Saitenbruch.

Disco im bewegten Freizeithort Abtshagen

Wir, die Mädchen der Klassen 4a und 4b veranstalteten am 13.
11.2013 für unseren Hort Abtshagen eine Disco. Schon Tage
vorher bereiteten wir Dekoration und Eintrittskarten vor und er-
stellten eine Einkaufsliste für unser Cocktailbar. Vor der Disco
waren alle sehr aufgeregt und gespannt. Viele Mädchen und
Jungs haben sich extra schick gemacht.
Kenny und Johann waren die Security, die den Einlass und die
Eintrittskarten kontrollierten. Wir haben Spiele wie Stopptanz,
eine Polonaise, Stuhltanz, Limbotanz, Luftballontanz und eine
Tanz-Battle gemacht. Til, Johann und David boten uns eine
Breakdance-Showeinlage.

Alle haben zu schöner Musik von einem DJ getanzt und hatten
viel Spaß. Leider verging die Zeit viel zu schnell, aber wir wer-
den sicher bald wieder eine Disco starten.

Elisa Güldner, Klasse 4a
„bewegter Freizeithort Abtshagen“
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Gruseln im London Dungeon
und vieles mehr

Nieparser und Zingster Jugendliche
auf Sprachreise in Großbritannien

Es war stockdunkel, seltsame Gerüche lagen in der Luft und
Furcht einflößende Attraktionen begleiteten den Rundgang
durch den London Dungeon. „Der Besuch dort war echt gruse-
lig und hat mit am besten gefallen“, meint Robin März aus der
Klasse 8a und teilt diese Ansicht mit vielen anderen. Aber der
anschließende „Flug“ mit dem London Eye sorgte dafür, dass
sich die Aufregung schnell wieder legte.
Der 15-jährige Schüler der Regionalen Schule Niepars gehörte
zu den 57 Teilnehmern der Studienreise nach Großbritannien.
In der ersten Novemberwoche machten sich interessierte Nie-
parser Schüler der Klassen 8 - 10 gemeinsam mit gleichaltrigen
Jugendlichen aus Zingst zur gemeinsamen Sprachreise nach
Südengland und London auf.
Ob die Kronjuwelen im Tower, die Fahrten auf der Themse und
entlang des historisch geprägten Flussufers in Canterbury, die
Schmugglergeschichten in Hastings oder der Besuch des Mu-
seums of London, das Programm bot jedem Teilnehmer unver-
gessliche Eindrücke.

Sehenswürdigkeiten, die bisher nur aus dem Lehrbuch bekannt
sind, erscheinen in der Realität weitaus beeindruckender. So
manches Aha-Erlebnis gab es aber nicht nur beim Anblick von
„Tower“, „Big Ben“ und „Houses of Parliament“, sondern auch
abseits der Touristenattraktionen. „Wir verstehen alles, Sie
brauchen nicht zu übersetzen“, stellte Jan Malte Vicent aus der
8b selbstsicher fest, als er gemeinsam mit Klassenkameraden
und seiner Englischlehrerin den Erklärungen der Bootsführer in
Canterbury lauschte. Das war aber nicht die einzige Herausfor-
derung für die Sprachkenntnisse.

Alle Teilnehmer wohnten in Gastfamilien und nahmen für ein
paar Tage am englischen Lebensalltag teil. Bei Tisch, in der
Unterhaltung mit den Gasteltern, im Spiel mit deren Kindern
oder wenn man den Weg zurück nicht mehr genau wusste, in
allen Situationen kamen die Englischkenntnisse auf den Prüf-
stand. Annelie Korthase aus der 10. Klasse bedauerte es so-
gar, nicht noch mehr Zeit mit den Gastfamilien verbringen zu
können, in denen sich die Schüler sehr wohl fühlten.
Ein Höhepunkt war für viele Jugendliche der Besuch des Musi-
cals „Thriller“.
Die zweistündige Show über das Leben und künstlerische Werk
Michael Jacksons begeisterte durch seine Musik, die mitrei-
ßenden Tanzeinlagen und Lichteffekte.
Sprache, Geschichte, Kultur und englische Lebensgewohn-
heiten wurden in dieser Woche in einer unmittelbaren, leben-
digen und sprachorientierten Weise vermittelt.

Beate Berndt

Fit für die Berufswahl - Sechste Berufsmesse
an der Regionalen Schule Niepars

Am 12.11.2013 konnten wir 20 Unternehmen und Einrichtungen
in der Aula unserer Schule zur Berufsmesse für die Klassen 8
- 10 begrüßen, die bereits zum sechsten Mal stattfand. Auch in
diesem Jahr nahmen interessierte Schülerinnen und Schüler
der Regionalen Schule Prohn an der Berufsmesse teil. Viele
Messegäste sind schon alte Bekannte, aber trotzdem waren
auch in diesem Jahr neue Stände rund um das Thema „Ausbil-
dung und Beruf“ zu finden, an denen umfassend die verschie-
denen Ausbildungsberufe oder die Möglichkeiten einer weiter-
führenden Schule vorgestellt wurden.
In einer speziellen Veranstaltung informierte Wehrdienstberater
Peter Cronsfoth alle interessierten Schülerinnen und Schüler
über eine Karriere und die verschiedenen Laufbahnen bei der
Bundeswehr.
In Seminaren fand für die zukünftigen Auszubildenden der Klas-
sen 9 und 10 ein Bewerbertraining statt. Mit Hilfe des leitenden
Verwaltungsbeamten des Amtes Niepars, Herrn Forchhammer,
sowie Herrn Kalz (Schulaktion www.durchstarten-in-mv.de)
übten die Teilnehmer Vorstellungsgespräche, um sich für die
anstehenden Bewerbungen fit zu machen. Die Schülerinnen
und Schüler der 9. Klasse nahmen zusätzlich an einem Work-
shop zum Thema „Stärken und Schwächen“ mit Herrn Sieb-
drath und Herrn Lange von der E.DIS AG teil. Wir freuen uns,
dass wir sowohl von den zukünftigen Azubis als auch den „Per-
sonalchefs“ positive Rückmeldungen bekamen. Für das leib-
liche Wohl unserer Gäste sorgten die 7. und die 10. Klasse mit
Kuchen, Schnittchen, Pizza und Getränken.
In diesem Jahr nahmen die folgenden Unternehmen und Ein-
richtungen an der Messe teil:
· abc Bau M-V GmbH
· ecolea - Private Berufliche Schule
· Karriereberatung der Bundeswehr Stralsund
· DRK-Wohnanlage „Prohner Wiek“
· Paulsen & Eckhardt GmbH
· Deutsche Rentenversicherung Bund
· Agentur für Arbeit, Berufsberatung
· Berufliche Schule Stralsund
· Barmer GEK
· Bauernverband NVP e.V.
· Bundespolizeiakademie / Einstellungsberatung Rostock
· DAK-Gesundheit
· Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, Polizei und

Rechtspflege
· Wasser- und Schifffahrtsamt Stralsund
· Bildungswerk der Wirtschaft MV e.V. - Landeskoordinierung

Girls‘Day/JungsTag MV
· Bundesmodellprojekt „Mehr Männer in Kitas“
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· E.DIS AG
· Hauptzollamt Stralsund
· Kreishandwerkerschaft Rügen-Stralsund-Nordvorpommern
· Autohaus Boris Becker GmbH & Co. KG
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Beteiligten für das
gute Gelingen unserer Berufsmesse bedanken.

S. Herrmann

Fußballturnier der Grundschule

Auch in diesem Jahr fand traditionell das Fußballturnier der
Grundschule statt, 8 Mannschaften mit 80 Spielern nahmen an
diesem Hallenturnier teil. Es wurde in zwei Altersklassen ge-
spielt. Besonders aufgeregt waren die Erstklässler, da es ihr er-
stes großes Turnier war.
Die Spiele konnten in einer großen Intensität durchgeführt wer-
den, da nach den modifizierten Kickandrush-Regeln gespielt
wurde. Alle Kinder waren mit viel Engagement und Begeiste-
rung bei der Sache.

Die meisten Spiele zeichneten sich durch hohe Spannung und
Fairplay aller Beteiligten aus. Bei den jüngsten Kickern konnte
die Klasse 2b zum ersten Mal gewinnen. Im Turnier der älteren
Klassen hatte die 4b die Nase vorn. Die Siegerehrung fand in
der Aula statt. Dabei konnten die Grundschüler noch einmal in
einer Diashow das Turnier Revue passieren lassen.
Ergebnisse:
Klasse 1/2 1. Platz: 2b Klasse 3/4 1. Platz: 4b

2. Platz: 2a 2. Platz: 4a
3. Platz: 1a 3. Platz: 3a
4. Platz: 1b 4. Platz: 3b

J. Harnisch

Seniorenweihnachtsfeier

der Gemeinde Wendorf

Zur diesjährigen Weihnachts-

feier lade ich Sie recht herzlich

am Mittwoch, den 11. Dezem-

ber 2013, um 14.30 Uhr, in das

Hotel „Apfelblüte“ in Groß Lü-

dershagen ein.

Bei Kaffee, Kuchen und Abendbrot

wollen wir gemeinsam ein paar

gemütliche Stunden verbringen.

Anmeldungen bitte bis zum 04. Dezember 2013

im Amt Niepars - Frau Orlowski (038321 661-37)

oder beim Bürgermeister.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Bürgermeister

Heinz-Werner Jennek
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Jugendarbeit bei der Freiwilligen
Feuerwehr Niepars

Übernachtungswochenende mit Besuch
im Waldseilpark auf Rügen

Am Samstag, dem 07.09.2013 haben wir uns an der Feuerwehr
in Niepars getroffen um ein spaßiges Wochenende zu begin-
nen.
Wir fuhren am Vormittag gemeinsam in den Waldseilpark auf
Rügen, um dort 2 Stunden zu klettern. Einige von uns hatten
ziemlich mit ihrer Höhenangst zu kämpfen, aber gemeinsam ha-
ben wir es geschafft die Angst dann doch zu überwinden und
hatten schöne Stunden dort erlebt. Mit einem Eis in der Hand
und den Füßen im Wasser ruhten wir uns noch ein bisschen
aus, ehe es dann wieder zurück nach Niepars ging.
Nachdem wir unser Lager in der Jugendfeuerwehr in Niepars
aufgebaut hatten, gab es Essen vom Grill mit knackigem Salat.
Wir haben uns dann noch ein bisschen beim Fußball spielen
ausgetobt, ehe wir uns ins Bett gelegt haben und einen DVD
- Abend gestarteten. Mit dem Frühstück am nächsten morgen
war das anstrengende aber auch lustige Wochenende mal wie-
der viel zu schnell vorbei.

Alle Jahre wieder... “wir fahren in den Hansa Park“
Fast schon viel zu früh fuhren wir am 28.09.2013 in den Hansa
Park bei Sierksdorf, zum Glück hatten wir auf der Hinfahrt noch
genügend Zeit um ein bisschen Schlaf nachzuholen.
Als wir am Vormittag im Hansa Park eintrafen war mal wieder
ziemlich viel los, denn auch dieses Jahr fiel unser Termin für
den Besuch mit dem Jugendfeuerwehr Tag in Schleswig Hol-
stein zusammen.
Das heißt im gesamten Hansa Park hat man fast ausschließlich
nur blau/orange Kleidung gesehen und etliche Feuerwehren
standen auf dem Parkplatz vor dem Park.
Wir hatten viel Zeit um uns an den verschiedenen Fahrgeschäf-
ten auszutoben, zum Beispiel bei der Schlange von Midgard,
einer sehr spaßigen Achterbahn oder bei der rasanten Wasser-
bahnfahrt. Als wir am Abend wieder nach Hause gefahren sind
waren wir durch die vielen Erlebnisse des Tages sehr erschöpft
und müde, aber zum Glück hatten wir wieder eine lange Fahrt
zum ausruhen und schlafen vor uns. Ein Dankeschön geht an
die Bürgermeisterin Frau Schilling, die uns auch in diesem Jahr
wieder mit Freikarten für den Hansa Park unterstützte. Vielen
Dank auch an den Storchennest e.V., die uns mit der Bereitstel-
lung Ihres Busses die Fahrt ermöglichten.

„Alarm, Alarm, es brennt!...oder ist es doch ein Unfall?“
Lange schon haben wir uns auf dieses Ereignis gefreut und
viele Stunden an Planung sind in diesen Tag geflossen und am
05.10.2013 war es dann endlich soweit. Der „Berufsfeuerwehr-
tag“ stand vor der Tür. Zum zweiten Mal in Folge wurde auch
in diesem Jahr wieder in Kooperation mit der Freiwilligen Feu-
erwehr Stralsund und dem Versorgungszug aus Stralsund ein
ereignisreicher Tag auf die Beine gestellt. Letztes Jahr fand der
Erlebnistag in Stralsund statt und dieses Jahr ließen wir es uns
nicht nehmen die Stralsunder zu uns nach Niepars einzuladen.

Was kann man sich unter einem „Berufsfeuerwehrtag“ vorstel-
len? Die Leitstelle besetzen, Löschzüge bereitstellen und wer
sind die Sanitäter? Ausbildungen machen, sich durch Dienst-
sport fit halten, alles Sachen an die eine Berufsfeuerwehr im
Alltag denken muss. An diesem Tag sind die Kinder der Ju-
gendfeuerwehren Niepars und Stralsund in dieser Position und
sollen ihre „Berufsfeuerwehr“ selber organisieren, genauso wie
eigene Entscheidungen treffen. Die Leitstelle, in der alle Hil-
ferufe eingingen wurde besetzt. Und von da aus konnten die
Löschzüge und Sanitäter mithilfe von Funkmeldeempfänger bei
einem Einsatz alarmiert werden. In den einzelnen Löschzügen
gab es Gruppenführer, die ihre Gruppe einteilten und beauf-
sichtigten.

„Einsatzalarm-Stichwort Verkehrsunfall“
Die Einsatzkräfte des Löschzuges 1 und 2 und die Sanitäter
wurden alarmiert und fuhren schnellst möglich zum Einsatzort
im Gewerbegebiet in Martensdorf, wo sie einen bewusstlosen,
schwer verletzten Mann im Auto vorfanden, der gegen eine
Laterne gefahren ist. Die Gruppenführer der Löschzüge mach-
ten sich einen ersten Eindruck von der Lage und gaben ihre
Befehle weiter an ihre jeweilige Gruppe. In gut durchdachten
Schritten wurde die Unfallstelle abgesichert, die Löschbereit-
schaft hergestellt und der Patient versorgt.
„Alles zusammenräumen, Auto abfahrbereit machen!“ hieß es
zum ende des Einsatzes, während der Patient mit dem Kran-
kenwagen abtransportiert wurde. Am Standort zurück und ein-
satzbereit.

Durch den Versorgungszug und unserem „Chefkoch“ Björn Holt-
freter wurde während dessen ein typisch deftiges Mittagsgericht
gezaubert. Auf dem Speiseplan der Feuerwehrleute stand Wurst-
gulasch mit Nudeln und dazu eine gesunde Portion Obstsalat.
Nach der Stärkung konnte es sofort wieder weiter gehen.
Verschiedene Einsätze mussten die Kinder an diesem Tag be-
wältigen, Stichwort: Katze auf Baum, Fahrradunfall oder Müll-
tonnenbrand. In jedem einzelnen Fall mussten die Kinder der
Jugendfeuerwehren gut zusammenarbeiten.

Zum Schluss wurden die Kinder noch einmal auf eine harte Pro-
be gestellt, nach dem Abendbrot ging eine Meldung auf den Funk-
meldeempfängern ein, Stichwort: Großbrand auf der Hünerfarm
mit einer verletzten Person und alle verfügbaren Kräfte mussten
ausrücken. Doch zum Glück hatten unsere Löschzüge alles un-
ter Kontrolle, die Sanitäter kümmerten sich um die verletzte Per-
son, somit konnte der Einsatz ohne Probleme nach ca. 2 Stunden
Lösch- und Aufräumarbeiten erfolgreich beendet werden.
Wir danken der Gemeinde Niepars, dem ABM Bauhof und
Manfred Güldner, des weiteren Danken wir dem Amtspräven-
tionsrat, Benedikt Banaszkiewicz und der Familie Johst. Nicht
zu vergessen auch vielen Dank an die Firma Nordfloor und an
die Fleischwarenabteilung Famila (am Langendorfer Berg) und
allen weiteren Beteiligten, für die tatkräftige Unterstützung im
Voraus sowie die Unterstützung während des Tages und auch
noch ein besonderen Dank für die vielen Spenden.

Laura Behrens & Nadine Schult
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Herzliche Einladung zur Seniorenweih-
nachtsfeier der Gemeinde Steinhagen

Am Sonnabend, dem 14.12.2013, um 14:00 Uhr findet die
diesjährige Weihnachtsfeier der Gemeinde Steinhagen in
der Mehrzweckhalle in Steinhagen statt.
Hierzu lade ich Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, im
Namen der Gemeindevertretung herzlich ein. Lassen
Sie uns gemeinsam ein paar frohe Stunden bei Kaffee
und Kuchen sowie einem heiteren und besinnlichen Pro-
gramm miteinander verbringen. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen.
Wer den Fahrdienst nutzen möchte, melde sich bitte te-
lefonisch bei Frau Tschernatsch unter: 038327-60649
und sollte um 13:00 Uhran der Bushaltestelle Negast und
Krummenhagen sein.

Dietmar Eifler
Bürgermeister
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GS-Steinhagen im Herbstfieber

Vor den Herbstferien gestalteten wir in verschiedenen Projekt-
gruppen einen vielseitigen Herbsttag mit unseren Schülern. So
erforschten sie u.a. englische Feste im Herbst, gestalteten mit
gepressten Blättern ein fröhliches Ahornmännchen oder ba-
stelten mit gesammelten Naturmaterialien. Mit Lupe und Schau-
fel wurden die herbstlichen Bodenbewohner erkundet und auch
die plattdeutsche Sprache sollte an diesem Tag nicht fehlen.
Plattdeutschrätsel:

Friederike Voss Kl. 3a

In der Küche entstanden unter den Händen der 2. Klassen u.a.
leckere Waffeln und in der Turnhalle überraschte die Kinder
eine fröhliche Herbststaffel. Eine andere Gruppe widmete sich
der Malerei:

Jonas und Charly Kl.4

Ein liebes Dankeschön gilt wieder der Försterei Schuenhagen und
Herrn Ansorge, der mit unseren Schülern tolle Gestecke aus Wald-
materialien entstehen ließ. Auch Herrn Grießbach aus Franzburg war
wieder mit dabei und erklärte uns diesmal, wie Tierpräparate herge-
stellt werden. Viel zu schnell verging der Vormittag, meinten unsere
Schüler und freuen sich schon auf unser nächstes Vorhaben.

I.Müller
GS-Steinhagen

Veranstaltungshinweise
der Kirchengemeinde Steinhagen

Sonntag, den 8. Dezember
Festliches Adventskonzert der Maxom Kowalew Don Kosaken
Beginn um 15 Uhr in der kirche
Einlass um 14 Uhr. Karten kosten im Vorverkauf 15 EUR, an
der Tageskasse 17 €. Karten sind im Vorverkauf im Pfarramt
Mo-Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr erhältlich.

Konzert am 3. Advent, den 15. Dezember um 15 Uhr
Die Jagdhornbläser des Hegeringes Bremerhagen
Der Eintritt ist frei - um eine Spende wird gebeten.

Einladung an junge Mitspieler für das Krippenspiel am Heilig
Abend, den 24. Dezember um 14 Uhr in der Kirche

Krippenspielproben finden statt am
Samstag, den 14.12. von 9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag, den 21.12. von 9.00 bis 13.00 Uhr (Generalprobe)
jeweils mit Mittagessen.

Gottesdienste am Heilig Abend, den 24. Dezember
um 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
um 17.00 Uhr besinnlicher Gottesdienst mit viel Musik und Ge-
meindegesang

Gottesdienst am 1. So. n. dem Christfest,
den 29.12. um 9.30 Uhr Kirche

Gottesdienst zum Jahresschluss am 31. Dezember
um 17 Uhr in der Kirche mit Abendmahl

Alles Gute auf Ihrem Weg in das Jahr 2014 mit der Jahreslosung

„Gott nahe zu sein ist mein Glück!“ (Psalm 73,28)

Seniorenweihnachtsfeier
der Gemeinde Pantelitz

Liebe Seniorinnen und Senioren,
am 13.12.2013 findet unsere jährliche Weihnachtsfeier im
Gemeindezentrum statt.
Hierzu möchten wir Sie alle recht herzlich einladen! Be-
ginnen möchten wir um 15:00 Uhr!
Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich
bitte telefonisch unter:
Gemeinde-Zentrum 662973
Frau Goluch 60430
Frau Dettmann 60514

Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden mit Ihnen
in der Vorweihnachtszeit!

Kulturausschuss
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Kirchengemeinde Pütte - Niepars

Im November/Dezember 2013

Gottesdienste:
15.12. 10.00 Uhr Pütte Gottesdienst zum 3. Advent
22.12. 15.00 Uhr Niepars Adventsgottesdienst mit Kaf-

feetafel
24.12. 15.30 Uhr Niepars Christvesper mit Krippenspiel

17.30 Uhr Pütte Christvesper mit Chor
23.00 Uhr Pütte Christnacht

26.12. 17.00 Uhr Niepars Weihnachtsfestgottesdienst
mit Abendmahl

29.12. 10.00 Uhr Pütte Gottesdienst in der Weih-
nachtszeit

31.12. 17.00 Uhr Niepars Jahresschlussgottesdienst
01.01. Kein Gottesdienst
05.01. 10.00 Uhr Pütte Gottesdienst zum neuen Jahr
12.01. 09.30 Uhr Niepars Predigtgottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen Pütte - Niepars

Nachmittag für ältere Gemeindeglieder: Dienstag, 14.01. um
15.00 Uhr in Pütte

Chor: donnerstags,19.12.; 02.01.;16.01.u.
30.01. um 19.30Uhr in Pütte

Christenlehre: Sonnabend, 14.12.. von 9.00
bis 13.00 Uhr (Krippenspielprobe) und 18.01. 9-13 Uhr in Nie-
pars, Schulstr. 8

Konfirmanden: freitags, 17.00Uhr in Pütte
Kirchengemeinderat: Klausurtagung am 17.-18.01.14

Arbeitsgruppe Gemeindeleben: 08.01. um 19.30 Uhr in Pütte

Urlaub:
Vom 01.01.14 bis zum 31.01.14 hat Pastor Busse Urlaub. Die
Vertretung in allen Amtshandlungen übernimmt Frau Pastorin
Mechthild Karopka aus Prohn, Stralsunder Straße 18, Telefon
038323 - 317, Mail: prohn@pek.de

Wahrheit
Unverborgen ist sie längst da:
Schöpfungsmorgen, Alätheia.

Unverborgen kommt sie ans Licht.
Doch vor Sorgen siehst du sie nicht.

Unverborgen in Jesus Christ
Mensch geworden sie für dich ist.

Unverborgen dein Leben sei,
denn für morgen macht sie dich frei.

Reinhard Ellsel zum Monatsspruch ?Dezember 2013:
In ihm war das Leben, ?
und das Leben war das Licht der Menschen. Johannes 1,4

Foto: Lehmann
Jahreslosung 2014

Gott nahe zu sein,
ist mein Glück.
Psalm 73,28

Freude wächst aus Nähe
Freue ich mich nur, wenn der
Erfolg meine Arbeit begleitet?
Oder ist die Freude eine Grund-
stimmung in meinem Leben?

Im letzten Vers des 73. Psalms hören wir von einem Beter, der
sich stark und konsequent auseinandersetzt mit seiner glück-
losen Situation. Aber der Psalm erklärt auch, warum der Beter
bei Gott bleibt.
Er beobachtet, dass es andere, Gottlose, gibt, die es im Le-
ben offenbar besser haben. Sie haben Erfolg und sind glück-
lich. Er kommt zu dem Ergebnis: „Siehe, das sind die Gottlosen.
Sie sind glücklich in der Welt und werden reich.“ Da sieht der
Psalmbeter zwar ihr Glück, doch sie leben ohne Gott. Und er
schaut die Gottlosen an und entdeckt, dass ihr Glück ein frem-
des ist. Er betet: „Als es mir wehe tat im Herzen, da war ich ein
Narr und wusste nichts. Dennoch bleibe ich stets an dir; denn
du hältst mich bei meiner rechten Hand.“ Der Psalm schildert ei-
ne schwere Glaubenskrise. Diejenigen scheinen in der Welt die
Macht zu haben, die ohne Rücksicht ihre eigenen Interessen
vertreten, ohne Rücksicht auf die Schöpfung und ohne Respekt
vor dem Schöpfer. Das sind quälende Gedanken des Psalmbe-
ters. Doch er will heraus aus ihnen. Und er kommt zu dem ent-
scheidenden Schritt, dass auf der einen Seite Gott ihm nahe ist
und auf der anderen Seite er selbst Gott nahe ist.
Wir dürfen uns freuen, dass Gott uns in dem vergangenen Jahr
nahe war. Und der Psalmbeter vermittelt uns, dass Freude un-
sere Grundstimmung bleiben soll. So wächst Freude, die Be-
stand hat und Erfüllung gibt. So entsteht Freude, die Sinn gibt.
Erich Franz

Brieftaubenausstellung in Steinhagen

Der Brieftaubenverein „Küstenflieger Steinhagen“

lädt ein zur großen
Regionalverbandsausstellung
- am 18. und 19. Januar 2014
- von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
- im Feuerwehrgerätehaus der Gemeinde Steinhagen,

Dorfstraße 40, 18442 Steinhagen
Zu sehen sind die schönsten Brieftauben der Reisevereini-
gungen
- Grimmen
- Stralsund-Rügen
- Greifswald
- Tribsees
- Demmin
- Anklam
- Neubrandenburg
- Ückermünde
- Ücker-Randow

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
„Küstenflieger Steinhagen“

Freiwillige Feuerwehr Niepars

Leben oder Sterben???

Sie wollen, dass in einer Notsituation Hilfe für Sie herbeieilt???
Sie verlassen sich zu 100 % auf unsere Hilfe???
Sie meinen Sie werden nie Hilfe von Helfern benötigen???
Sie haben keine Angst???
Sie sind frei von Unglück???

Aber wenn???
Was dann???

Es ist toll, wenn man sich auf jemanden verlassen kann...
oder???
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Es gibt bestimmt 1000 gute „Gründe“, nicht Mitglied der Feuer-
wehr zu werden!
Aber, wenn sich alle auf diese „Gründe“ berufen, wer kommt
dann???
Niemand...

Freiwillige Feuerwehr heißt: Helfen, wenn andere in Not sind!
Ihr Nachbar, Ihre Freunde, Ihre Familie

Helfen Sie uns zu helfen und werden Sie Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr Niepars. Wir können jede tatkräftige Hand ge-
brauchen. Sonst stirbt Ihre Freiwillige Feuerwehr aus.
Wenn das passiert, sterben Menschen, die Hilfe benötigt hät-
ten. Lassen Sie es nicht so weit kommen!!!
Schauen Sie einfach mal bei uns völlig unverbindlich vorbei.
Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Schade, dass sich niemand bis jetzt auf unsere Hauswurfsen-
dung positiv geäußert hat.

Wir, die Feuerwehr Niepars, wünschen allen Einwohnern,
ob Groß oder Klein, ob Jung oder Alt, ein besinnliches Weih-
nachtsfest sowie ein guten Start ins Jahr 2014.

Tannenbaumfeuer in Niepars

am Samstag, dem 18.01.2014, um 17:00 Uhr an der Feuer-
wehr in Niepars.
Wir wollen mit Ihnen das Jahr 2014 mit einem gemütlichen Tan-
nenbaumfeuer begehen bei Waffeln, Bratwurst und lecker Glüh-
wein.
Bitte legen Sie Ihren Tannenbaum gut sichtbar ab Montag, den
06.01.2014 an die Straße. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hundeführer und Ihre vierbeinigen Lieblinge
lernen 1x1 des Hundegehorsams

Krummenhagen: Am 7. Februar um 15:30 Uhr beginnt wie-
der ein 20-stündiger Ausbildungskurs für Hund und Hundefüh-
rer, der durch den Hundeverein „Am Krummenhäger See“ e. V.
durchgeführt wird.
Unter fachmännischer Anleitung der lizenzierten Übungsleitern
werden die Hundeführer und ihre Hunde im 1x1 des Hundege-
horsams ausgebildet.
Die Ortsgruppe bietet aber auch jeden Samstag ab 13:30 Uhr
einen Welpentreff für alle Hundebesitzer mit Hunden aller Ras-
sen (im Alter von 8 Wochen bis zu 6 Monaten) an. Vorausset-
zung für beide Veranstaltungen ist ein gültiger Impfausweis und
die Haftpflichtversicherung.
Anmeldungen: Tel.: 038327 60622, Fax: 038327 60914 oder E-
Mail: kontakt@schaeferhunde-verein.de
Heidemarie Freitag

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg

Bahnhofstraße 32
18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0
Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)
Buschenhagen, Lange Straße 21 - 23
2-Raum-Wohnung 51,72 qm
3-Raum-Wohnung 61,71 qm

Groß Kordshagen, Chausseestraße 10 - 11
2-Raum-Wohnung 53,20 qm
3-Raum-Wohnung 63,10 qm

Pantelitz, Hauptstraße 24 b
2-Raum-Wohnung 49,62 qm
(mit Terrasse) frei nach Vereinbarung

Niepars Gartenstraße 63,80 qm
3- Raum Wohnung
Betreutes Wohnen

Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminab-
sprache zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung.

Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Veranstaltungsdaten der Außenstelle
Rostock des BStU im Dezember 2013

Gilt immer:
Dokumentations- und Gedenkstätte in der ehemaligen
U-Haft der Stasi in Rostock (DuG)
(Dauerausstellung über den DDR-Staatssicherheitsdienst)
Hermannstraße 34b (Eingang gegenüber Supermarkt) | 18055
Rostock

Öffnungszeiten:
November bis Februar Di - Fr 09 - 17 Uhr, Sa 10 - 17 Uhr
März bis Oktober Di - Fr 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 17 Uhr
(Mo, So, an Feiertagen und am 24.12. geschlossen)
Öffentliche Führungen immer mittwochs und samstags
14.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Weihnachtsgrüße
Der Vorstand des SV 93 Niepars wünscht allen Sportlerinnen
und Sportlern, Übungsleitern und Trainern, allen Sponsoren

und Förderer des SV 93 Niepars, sowie Ihren Familien,
ein frohes und gemütliches Weihnachtsfest, sowie einen gu-

ten Rutsch ins „Neue Jahr 2014“.

Michael Manfraß
Sportkoordinator




